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Unsere Versuche haben gezeigt, daß man
Stimmung und Arbeitskraft durch verschiedene
Farbenzusammenstellung in verschiedener Weise
beeinflussen kann. Unsere Glasmaler leisteten in gelben
Zimmern und auf gelben Gegenständen arbeitend
viel mehr als in grauen Räumen und vor grauen
Motiven; sie wurden müde, wenn sie an kaltem
Kobaltblau arbeiteten usf. Wir haben in
Privathäusern, in Werkstätten und Fabriken Versuche
gemacht, die uns bestätigen, daß die Farben nicht
länger wahllos in die menschlichen Behausungen

getragen werden dürfen. Um in dieser Beziehung
Änderung zu scharfen, haben wir die Praktiker zur
Hilfe gerufen, die Architekten, die Dekorationsmaler

u. a. mehr. Die ersteren haben uns kräftige

Mitarbeit sofort angetragen; Bruno Taut rief in
der „Berliner Bauweit" ein mächtiges Gefolge unter
dem Kampfruf „Schafft farbige Bauten" auf den
Plan. Und der Bund Deutscher Dekorationsmaler
setzte soeben eine Fachkommission ein, welche
alle diejenigen zu beraten bereit ist, die ihre
Behausungen färbenhygienisch zu schmücken
wünschen. Der deutsche Dekorationsmaler bildet sich

z. Z. zu einem Farbenhygieniker aus, und mußten

wir die Ergebnisse unserer Versuche, die
Erfahrungen unserer Fachleute, für eine Sonderschrift
zusammenstellen, die den Mitgliedern der besagten
Vereinigung an ihrem Bundestage zu Dresden im
vorigen Monat übergeben wurde.

Es ist erfreulich zu sehen, mit welchem Eifer
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